Anlage 1

An den

Magistrat der Universitatsstadt Gielen
- Stadtplanungsamt -

Berliner Platz 1

35390 GieRen

Antrag auf Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes zur 1. Anderung des Bebauungsplanes 01/43 ,,Am Giiterbahn-

hof II*
(§ 12 Abs. 2 Baugesetzbuch/BauGB)

Sehr geehrte Damen und Herren, )

wir beantragen hiermit die vorhabenbezogene Anderung eines vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes mit Vorhaben- und ErschlieBungsplan fiir das nachfolgende
Grundstiick zur Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen fiir das folgen-
de Bauvorhaben und die erforderlichen ErschlieBungsmalnahmen:

Bauvorhaben: Bau der Hessischen Lehrkrafteakademie

Baugrundstiick: Gemarkung GieBen, Flur 6, Flurstiick 266 und 265
Vorhabentragerin: mittelhessische wohnen plus GmbH
Plockstr. 11, 35390 GieRen

Die von dem Bauvorhaben betroffenen Grundstiicke liegen im rdumlichen Geltungs-
bereich des qualifizierten vorhabenbezogenen Bebauungsplanes der Stadt GielRen
Nr. 01/43 ,Am Guterbahnhof Il (Rechtskraft 2017). Das beantragte Bauvorhaben
kann nur im Rahmen einer Anderung des Bebauungsplanes realisiert werden.

Der Antragsteller ist bereit,

e die Kosten zur Erarbeitung und Bekanntmachung der vorhabenbezogenen Be-
bauungsplandnderung, einschlieRlich der Kosten fiir ggf. notwendige Gutachten,
Bekanntmachungen und eine Verwaltungskosten-Pauschale vollstandig zu tber-
nehmen,

e sich zur Planung und Durchfiihrung der ErschlieBungsmafinahmen und zur Rea-
lisierung des Bauvorhabens innerhalb einer noch zu bestimmenden Frist sowie
zur Tragung der Planungs- und ErschlieBungskosten in einem Durchfiihrungsver-
trag zu verpflichten.

o sein Einverstandnis zur gegebenenfalls notwendigen Einbeziehung weiterer
Grundstlcke aufierhalb des Vorhabens- und ErschlieBungsplanes zu geben.
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Dem Antragsteller ist bekannt, dass die Stadt das Recht hat, den vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan entschadigungsfrei aufzuheben, wenn

e der Vorhaben- und ErschlieBungsplan nicht innerhalb der im Durchflihrungsver-
trag vereinbarten Frist durchgefihrt wurde,

e der Trager des Bauvorhabens wechselt und Tatsachen die Annahme rechtferti-
gen, dass die Durchfuhrung des Vorhabens- und ErschlieBungsplanes innerhalb
der vereinbarten Frist gefahrdet ist.

Aus der Aufhebung des Bebauungsplanes kénnen Anspriiche gegen die Stadt nicht
geltend gemacht werden.
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Bauvorhaben: »Lehrkrafteakademie GieRen“ Neubau eines Biirogebiudes,
Am Giiterbahnhof, 35398 GieRen

Bauherr: mittelhessische wohnen plus GmbH,
vertreten durch den Geschiftsfiihrer Herrn David Szegedi,
PlockstraBe 11, 35390 GieRen

Allgemeine Beschreibung

Allgemein:

Der o.g. Bauherr beabsichtigt auf den Flurstiicken 265, 266 und 129/42 Gemarkung
GieBen die Errichtung eines 7-geschossigen Burogebiudes mit Unterkellerung zur
Vermietung an dem Landesbetrieb Bau und Immobilien Hessen zur Nutzung als
Lehrkrafteakademie.

Die mittelhessische wohnen plus GmbH hat im Zusammenhang mit dem vorgenannten
Blrogebédude bereits den Neubau des Jobcenters, sowie den Neubau eines Parkdecks
mit 9 Ebenen inkl. einer Fahrradiiberdachung fiir 50 Fahrrader errichtet.

Des Weiteren hat die 0.g. Bauherrschaft im Nordosten des Planungsgebietes bereits 10
Wohngebaude errichtet.

Die Stadt GieBen hat den Bebauungsplan Nr. Gl 01/43 ,Am Guterbahnhof II* aufgestellt,
der seit Ende September 2017 rechtskraftig ist. Der geplante Bau der Hessischen
Lehrkrafteakademie weicht von den Festsetzungen dieses Bebauungsplanes in Teilen ab, so dass
es einer Anderung des Bebauungsplanes bedarf, um Baurecht fiir die Lehrkrafteakademie zu
schaffen.

Die maximale Geb&dudehdhe liegt bei ca. 192,0m UNN und entspricht damit der Festsetzung
im Bebauungsplan fur die maximale Gebadudehéhe von 192,5m GNN.

Die Bruttogrundrissfliche des Gebaudes betragt mit 1.335m? fast doppelt so viel wie die
festgesetzte maximale Bruttogrundflache von 700 m2 Zudem werden die im Bebauungsplan
festgesetzten Baugrenzen mit dem geplanten Gebaude allseitig iibertreten.

Nutzung:

Der Burokomplex besteht aus zwei kombinierten Bauformen. Zum Einem aus einem
2-geschossigen rechteckigem Sockelbereich und zum Anderem aus einem U-férmigen
5-geschossigen Volumen, das oben draufgesetzt wird.

Das Gebéaude wird fir die Lehrkrafteakademie errichtet und bietet damit Raum fiir Biiro-,
Verwaltungs- und Tagungsflachen. Das Gebaude ist fir Kunden*innen in ausgewiesenen
Bereichen zugéanglich.
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Es werden ca. 250 Mitarbeiterinnen in der Verwaltung, Betreuung und Beratung tatig
sein. Die Arbeitszeiten kdnnen nach aktuellem Kenntnisstand mit

= Montag - Freitag

= 8.00-17.00 Uhr
angegeben werden.

ErschlieBung und Organisation:

Erd- und Obergeschosse

Kunden*innen und Besucher*innen betreten das Geb&ude (ber den Windfang und
gelangen in den Empfangsbereich, der gleichzeitig als Pausenflache von Tagungsraumen
genutzt wird. Im Empfangsbereich befinden sich die Service-Desks und ein offener
Postbereich. Ein Teilbereich im Foyer ist zweigeschossig mit Sichtverbindung zu dem
Tagungsbereich im 1.0G.

Im Nord-Ostlichen Teil des Gebaudes wird im Erdgeschoss und Untergeschoss die
Bahnunterfiihrung mit einem Aufzug integriert. AuBerdem befindet sich im Untergeschoss
eine Tiefgarage mit ca. 32 Stellplatzen. Die Zu- und Ausfahrt erfolgt von Nord-Westen und
ist einspurig (mit Ampelsteuerung).

Im sud-6stlichen Gebdudebereich des Erdgeschosses befinden sich die Tagungsraume.
Far die vertikale ErschlieBung sowie Entfluchtung des Gebéaudes sind 2 Treppenrdume
geplant:

= Treppenraum 1 mit Aufzug an Stid-West-Fassade
* Treppenraum 2 mit Aufzug an Nord-Ost-Fassade

Uber den Treppenraum 1 erreichen Kunden*innen und Besucher*innen die oberen
Geschosse. Dieser Treppenraum wird Uberwiegend fiir Tagungen im 1.0G und die
Dachterrasse im 2.0G verwendet.

Der Treppenraum 2 dient ausschlief3lich den Mitarbeitern*innen sowie dem Personal zur
vertikalen ErschlieBung des Gebéaudes.
Im Brand- bzw. Evakuierungsfall sind alle Treppenraume als Fluchtweg zu nutzen.

Im 2. Obergeschoss ist ergédnzend zur Biiro- und Verwaltungsnutzung die Dachterrassen
fur Tagungsbereich und fir Mitarbeiter*innen vorgesehen.

Flucht- und Rettungswege

Der erste Flucht- und Rettungsweg erfolgt aus den oberen Geschossen und dem
Tiefgaragengeschoss (iber notwendige Treppenrdume, welche die unmittelbare
Fluchtmdglichkeit nach auen gewahren. Das Geb&dude wird durch eine Brandwand in 2
Brandabschnitte unterteilt. Der zweite Rettungsweg erfolgt innerhalb eines Geschosses
uber den benachbarten Brandabschnitt.

Hierzu wird ein Brandschutzkonzept erstellt, welches diesen Punkt ndher ausfihren wird.

Zufahrt / ErschlieBung

Die ErschlieRung des Gebaudes erfolgt fulaufig tiber den Vorplatz / Busbahnhof von
Nord-Westen. Die Besucher*innen betreten das Geb&dude Uiber den auf dieser
Gebéudeseite befindlichen Haupteingang. Die Mitarbeiter*innen werden den Eingang des
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Treppenhauses 2 nutzen. Optional kénnen diese ebenfalls den Eingang des
Treppenhauses 1 nutzen.

Kommt man mit dem PKW, so fahrt man das Parkdeck iiber die Lahnstrafe tiber die neu
geplante Zufahrt an. Beim Verlassen des Parkdecks fahrt man in Richtung Nord-Osten auf
die SieboldstraBe. Uber die vorgenannte ErschlieBungsstraRe erreicht man die
Lahnstralie.

OPNV

Eine Anbindung an das 6ffentliche Nahverkehrsnetz ist durch die Bushaltestelle ,an der
Lahnstralle®, mit regelméBigen An- und Abfahrzeiten sichergestellt.

Zusatzlich ist das Jobcenter durch die direkte Lage am Bahnhof (und dem reichhaltigen
Buslinien-Angebot auf dem Vorplatz) der Stadt GieRen auch mit der Bahn leicht und
schnell zu erreichen.

Anlieferung
Die Andienung bzw. Anlieferung an das Gebaude erfolgt Giber die Nord-Ost-Seite. Dabei

wird die Zufahrt zum neu geplanten und separat beantragten Parkhaus genutzt.

Feuerwehrumfahrung
Das Gebaude verfugt tiber eine Feuerwehrumfahrung.

Nachweis der Gebaudeklasse:

Biiroflachen
OK oberstes Geschoss : ca. i.M. 21.90 m von GOK

Das Geb&ude wird der Gebdudeklasse 5 zugeordnet, da die Oberkante des
RohfulRbodens des héchst gelegenen maéglichen Aufenthaltsraumes mit ca. 21.90m Giber
der Geldndeoberkante gem. § 2 Abs.3 Satz Nr. 5 der HBO als ein sonstiges Geb&ude bis
22m einzustufen ist.

Das Gebé&ude wird aufgrund seiner Nutzung als Biiro- und Verwaltungsgebdude sowie der
Bruttogrundfldche >3.000 m? als Sonderbau eingestuft. (HBO § 2 Abs.8 Satz Nr. 5)

Geschossigkeit:

Der Bilirokomplex besitzt 7 Vollgeschosse.

Das Gebéude ist unterkellert.
Konstruktion:

Gebadude
Far die Errichtung des Gebéaudes ist eine Konstruktion aus Mauerwerk bzw. Stahlbeton
vorgesehen. Die Geschossdecken werden in Stahlbeton ausgefiihrt.
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Die technischen Anlagen werden nach den jeweils giiltigen DIN-Vorschriften erstellt.

Fassade

Die Fassade des Gebaudes soll mit einem WDVS-System gem. EnEV ausgefithrt und
verputzt werden. Die Fenster werden als Kunststoffsysteme mit allen notwendigen
thermischen Trennungen ausgefiihrt. Sie erhalten Isolierverglasungen nach ENEV und
werden ebenfalls gem. der Schallschutzanforderungen bemessen.

Heizung
Das Gebé&ude wird an das 6rtliche Fernwarmenetz angeschlossen.

Brand- und Wérmeschutz
Der Brandschutz wie auch der Warmeschutz gemaR EnEV werden entsprechend der
gesetzlichen Anforderung erfiillt.

Dachbegriinung
GemaR den Anforderungen des Bebauungsplans wird das Dach des Biirokomplexes mit

einer extensiven Dachbegriinung ausgefiihrt.

aufgestellt: FELD MAN N

Giel3en, den 28.05.2021 architekten

Feldmann Architekten GmbH
Kerkrader StraRe 3-5 | 35394 Giefen
Tel 0641-9 31330 Fax 0641-9 313333
w.feldmann-architekten.de

.............................................

Architekt

Bauherr
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Lehrkrafteakademie, Gliterbahnhof, GieRen 35398

inkl. Unterfihrung , Fahrkarten etc.

Planstand 22.02.2021

FELDMANN ‘

architekten



mittelhessischewohnen

plus GmbH

Grundstlicksgrenze

O Xx O X
A [Te) <t ¢
«©
3
6.0G ST
6.0G o
________ N o
«©
S, o
(= ©
% 5.0G = o
5.0G S
_______ = o
0 =2 ©
=S = o
~ 2 = ©
= 5} 4.0G 2 o~
4.0G
_______ Yo}
«©
T} ]
o © «©
100 3.0G 2 o 3
_______ o
©
Yo}
2.0G Sl 3
od 2.0G
<~ F———- [Te)
©
Yo}
o ©
1. Obergeschoss = o
o
Yo}
N = B
Q 2
: o
o
Erdgeschoss
o
— o
\ =4 [re)
Tiefgarage — = o B
— —_— N
S —

Lehrkrafteakademie Systemschnitt E10a_M 1:200

Lehrkrafteakademie, Gliterbahnhof, GieRen 35398

Planstand 18.03.2021

FELDMANN

architekten

|



mittelhessischewohnen
plus GmbH

3
<
<
\

Technik

‘l —/
'\
((. —— ' J
= l \

\ T Bahnunterfiihrung = % F -
\ ] S N - — L
4018020 /507 40 5.00 . 6.00 , 5.00 , 5.00 : 6.00 11,20 S = -
— (K 1 o | 1 1 1
| = Pl
\ S (53]
N (32 PKW Stellplatze Min 2,50 X5,00m ) Technik2 4
: \ 2089 m? 45
[

Lehrkrafteakademie TG_E10 M 1:200

Lehrkrafteakademie, Gliterbahnhof, GieRen 35398 Planstand 22.02.2021

FELDMANN ‘

architekten



mittelhessischewohnen

plus GmbH
/
/
é:)v 2.20 4;‘0/ 4.87°

40 5 40 / 125 N 12 5 5 12° 5 12 5
FNGE= BGF EG
S |
/’ |~ 1335.31/m?
by
/ | : ’f /
P SITE-----T-F = —F——1 B EE SR EE e E- A
I Materiallager =
| N alenaliag ‘ Windfang NEhay
R 2347 ™ Lo =0 12s9me %
’ IS 03, i \
| ” / Fg? n Poststelie S — ?gs;;_—l;l:!zfeJRaum 0 p
R Rl 63.23 m? |62 5
18 —
I Archiv L |
R E 2177 m 3 =
| [ 2 3 L b—
AR Materiallager + B e i -
S ' . " =
| [ Reinigungsraum (F H=325m 1 [—
I B 19.09 m? , L] L=
| | = Service DesH] | | L
| N 2045 m? - F=
] (S N 18 1o
/ IS5 o Teekiichey Raum flr | i =
| | 5 m2 Reinigungsfirma ﬂ @ 41 L
! | Treppenhaus 70 1490 m? Flur = | L_
| ., 61.86 m2 /14 | 14106me N Ey T
| 5 m e - L. —
1 [ar] -
,’ \ & Treppenhaus - [ =
| i 25.61 m? JE =
St m ] S
\ O 19.86 m? I ] [
Mébe! 'IJZ U" == I e ] L
? 67.30 m? @ = M5+ @ L L
5 Toilettenp. Registraturen Service Desk & @i% 8.14 m? T | &
~ 18.22m? 56.42 m? 042m ~ BiroEZ || Biro \ =i BiroEZ T30 W0 =
. 13.74 m?
Sozialraum g
U
([

/.
I:I Biiros I:I Sonderflachen AP gesamt = 11

|:| Verkehrsflache + Vorraume I:I Nebenrdume, Sanitar & Treppenhaus

Planstand 03.05.2021

FELDMANN ‘

architekten

Lehrkrafteakademie EG_E11 M 1:200

Lehrkrafteakademie, Gliterbahnhof, GieRen 35398




	3 19065_E10_Lehrkräfteakademie_Freiflächenplan_M500.pdf
	19065_E10_Lehrkräfteakademie_Freiflächenplan_M500

	4 19065_E10a_Lehrkräfteakademie_Systemschnitt_M200.pdf
	19065_E10a_Lehrkräfteakademie_Systemschnitt_M200

	5 19065_E10_Lehrkräfteakademie_TG_M200.pdf
	19065_E10_Lehrkräfteakademie_TG_M500

	6 19065_E11_Lehrkräfteakademie_EG_M500.pdf
	19065_E11_Lehrkräfteakademie_EG_M500




